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Nachrichten: Tübingen

Debattier-Meisterschaft: Mit vollem
Körpereinsatz

Tübinger Studenten sind die besten Redner des Landes

Überzeugend reden – das geht nur mit ganz viel
Körpereinsatz. Dies zeigten am Samstagabend die
Studenten, die im Finale der baden-württembergischen
Debattier-Meisterschaften standen.

Tübingen. „Wir setzen mit dem

Skalpell an den Stellen an, wo es

nötig ist“, sagte Johannes Hauk. Er

stand im Hörsaal der Alten

Anatomie und deutete mit der Hand

in der Luft einen präzisen Schnitt

an. Hauk hielt allerdings keine

Medizin-Vorlesung, sondern eine

Rede im Finale der baden-

württembergischen Debattier-

Meisterschaften.

Die Debattanten tauschten

Argumente aus zum aktuellen

Thema: Soll der Staat Unternehmen vor Übernahmen aus dem

Ausland schützen? Hauks Team „Heidelberg Dabating“ meinte:

„Ja“. Mit dem Begriff „Skalpell“ wollte Hauk ausdrücken, dass es

nötig sei, „ganz gezielt“ einzugreifen, wenn ausländische

Investoren sich in deutsche Firmen einkaufen würden. Die

Finalisten aus Heidelberg nahmen in der Aussprache die

Regierungs-Position ein, und forderten „einen Topf mit 250

Milliarden Euro“ aus dem die staatliche Hilfe für bedrohte deutsche

Firmen finanziert werden solle.

„ Das wäre aber ein teures Skalpell“, entgegnete sein Konkurrent

Benedikt Nill. Der Schüler des Quenstedt Gymnasiums in

Mössingen schlüpfte in die Rolle eines freien Redners, der weder

zur Regierung noch zur Opposition gehörte. „Ich habe eine

billigere Medizin für unseren Patient Deutschland: Ich fordere

mehr Gesetze“, sagte Nill.

Auf der Oppositionsbank saßen die drei Tübinger Studenten

Steffen Jenner, Simon Lehle und Dominic Hildebrand: Das Team

„Streitkultur Eros“. Sie verteidigten in der Final-Runde den freien

Markt gegen die „Protektionisten von der Regierung“ – und zeigten

dabei vollen Körpereinsatz: Jenner streckte seine Zeigefinger aus,

hielt seine Hände wie zwei Pistolen an die Knie. „Wenn wir

ausländische Firmen abwehren, nehmen wir die politische Pistole

und schießen uns ins eigene Knie“, sagte Jenner. „Auf dem einen

Knie steht: Exportweltmeister Deutschland und auf dem anderen:

Offener EU-Markt.“

Sechs Mitglieder des Streitkulturvereins bewerteten die

Sprachkraft der Redner. Am Ende überzeugten die Tübinger: Das

Team „Streitkultur Eros“ gewann die Meisterschaft. Es setzte sich

gegen 20 weitere Teams durch. Schon seit zehn Uhr morgens

debattierten Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg in

Vorrunden im Brecht-Bau gegeneinander.

Die Gewinner sind schon erfahrene Debattanten: Seit fünf Jahren

üben sie im Streitkultur-Verein, wie man mitreißend spricht. Das

sei mit ein wenig Übung gar nicht so schwer: „Das Wichtigste:

Hände aus den Hosentaschen – und keine Ähs“, sagte Lehle.
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